
Franches-Montagnes lange gefordert 
 

 
Der VC Kanti mit Ellen Orchard (Nummer 11) zeigte eine ordentliche Leistung, verlor das 

letzte Spiel der NLA-Qualifikation aber gegen Franches-Montagnes mit 1:3. 

 
Im letzten Spiel der NLA Qualifikation unterlag der VC Kanti in einem sehenswerten 
Spiel Franches-Montagnes nach knappen Satzresultaten mit 1:3. von Reinhard 

Standke  
 

Trotz der Niederlage gegen den monatelangen Leader der NLA kam die erfreulich 
grosse Kulisse von 440 Zuschauern in den 112 gebotenen Spielminuten voll auf ihre 
Kosten. Vor Spielbeginn hatte der VC Kanti allerdings erneut Verletzungspech zu 
beklagen. Nach Aïda Shouk (Knie), Jilliane Goulet (Unterschenkel/Knie) und Ellen 
Orchard (Wade) fiel wie schon Ende November Aussenangreiferin Elena Steinemann 
aus. Nach der Wadenmuskulatur ist bei ihr nun eine Sehne an der rechten Schulter 
verletzt. Zwar kam Mittelblockerin Ellen Orchard nach rund vierwöchiger Pause 
zurück und sorgte für Ruhe im Spiel, erreichte aber nicht ganz die gewohnte 
Effizienz. Dafür sass Passeuse Aïda Shouk wegen einer Angina auf der Bank. 
Während für Shouk erneut die solide Juniorin Zora Widmer die Bälle verteilte, fehlte 
ohne Steinemann das eine oder andere Mal die Alternative zu Serrano/Goulet auf 
der Aussenposition.  



In wichtigen Momenten versagt Die Schaffhauserinnen starteten mit einer höheren 
Fehlerquote als die Gäste in die Partie, vermochten aber den Rückstand von bis zu 
drei Punkten immer wieder wettzumachen. Nach dem 22:24 wehrte Kanti im ersten 
Durchgang nicht weniger als sechs Satzbälle ab, um dann die Nerven zu behalten 
und mit 31:29 (Lehmann und Goulet mit Finte) vorzulegen. Im zweiten Satz spielten 
die Gäste aber effizienter und glichen mit einem 25:20 aus. Auch die Sätze drei und 
vier waren in der Schlussphase umkämpft. Nach dem 26:28 im dritten Abschnitt (ein 
vergebener Satzball für die Schaffhauserinnen) wehrte Kanti im vierten Satz nach 
dem 19:24 fünf Matchbälle ab und vergab einen eigenen Satzball, um dann mit 25:27 
Satz und Match doch noch zu verlieren. Die Gäste mit der langjährigen Akteurin beim 
VC Kanti und beim VBC Schaffhausen, Mélanie Pauli, als Libero, zeigten die 
insgesamt bessere Abnahme- und Angriffsleistung, während den Schaffhauserinnen 
in den entscheidenden Situationen zu viele Fehler unterliefen. Die besten 
Angreiferinnen waren bei Kanti Grit Lehmann (25 Punkte) und Stella Odion (18), 
aufseiten von Franches-Montagnes Whitney Dosty (24) und Briana Barry (17). 
«Leider konnten wir in den wichtigen Momenten die Punkte nicht machen », fasste 
Ellen Orchard die Entscheidung in den Sätzen drei und vier zusammen. Zum Auftakt 
der Finalrunde der besten fünf aus der Vorrunde ist Kanti am kommenden Samstag 
spielfrei, am Sonntag ist um 17.30 Uhr der Qualifikationssieger Volero Zürich in der 
Schweizersbildhalle zu Gast.  
 
NLA, 18. Runde: VC Kanti - Franches-Montagnes 1:3 (31:29, 20:25, 26:28, 25:27). – 
Schweizersbild. 440 Zuschauer. – SR: Weinberger/Sieber. – Spieldauer: 33, 24, 27, 28 = 112 Minuten. 
– VC Kanti: Widmer (2/5), Lehmann (25/6), Orchard (14/7), Goulet (13/12), Serrano (9/2), Odion 
(18/4), Libero Rojas Bacchi; eingewechselt: Belotti, Osborne; verletzt: Steinemann; erkrankt: Shouk. – 
Franches-Montagnes: Robertson (3/2), Dosty (24/3), Hüberli (4/3), Pestolesi (2/5), Sciarini (7/2), Price 
(3/1), Libero: Pauli; eingewechselt: Dalliard (0/2), Piggott (13/1), Barry (17/2). – Weitere Resultate: 
Volero Zürich - Neuchâtel UC 3:0 (25:14, 25:14, 25:17). Aesch-Pfeffingen - VBC Biel 3:0 (25:17, 
25:19, 25:18). – Am Sonntag, Nachtrag 9. Runde: Neuchâtel UC - Volero Zürich 3:2 (25:18, 19:25, 
19:25, 25:20, 15:9). Schlussrangliste: 1. Volero Zürich 16/40 (42:13). 2. Franches- Montagnes 16/37 
(41:21). 3. Köniz 16/33 (36:19). 4. Neuchâtel UC 16/32 (37:18). 5. Kanti Schaffhausen 16/27 (32:26). 
6. Aesch- Pfeffingen 16/25 (31:32). 7. Düdingen 16/12 (16:38). 8. Toggenburg 16/10 (18:42). 9. VBC 
Biel 16/0 (4:48). Finalrunde/ Abstiegsrunde: Volero Zürich (3 Bonuspunkte), Franches-Montagnes 
(2), Köniz (1), Neuchâtel UC und Kanti Schaffhausen für die Finalrunde qualifiziert; Aesch-Pfeffingen 
(3), Düdingen (2), Toggenburg (1) und VBC Biel in der Abstiegsrunde. Spielplan des VC Kanti in der 
Finalrunde: 4. 2.: spielfrei. 5. 2.: VC Kanti - Volero Zürich (17.30). 11./12. 2.: Neuenburg UC - VC 
Kanti. 15./16. 2. Volley Köniz - VC Kanti. 25. 2. VC Kanti - Franches- Montagnes (17.30). 26. 2. Volero 
Zürich - VC Kanti. 3./4. 3.: Franches-Montagnes - VC Kanti. 11. 3. VC Kanti - Volley Köniz (17.30). 
14./15. 3. VC Kanti - Neuenburg UC (20.00). 17. 3  


